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Arbeitsstelle Kooperation (ASKO) am  

Staatlichen Schulamt Heilbronn 

 

 

Die Arbeitsstelle Kooperation bietet 

allen Schularten Beratung und Un-

terstützung.  

Sie unterstützt die schulische und 

soziale Integration von Kindern 

und Jugendlichen mit besonderem 

Förderbedarf und Behinderungen. 

 

Leitung:     

Britta Lorenz, Schulamtsdirektorin 

 

 

 

 

 

 

Arbeitsstelle Kooperation (ASKO) 

Rollwagstr. 14 

74072 Heilbronn 

Tel. 07131 / 64 - 37700 

Fax: 07131 / 64 - 37720 

 

poststelle@ssa-hn.kv.bwl.de 

www.schulamt-heilbronn.de 



Die Arbeitsstelle Kooperation am 

Staatlichen Schulamt Heilbronn ist 

Teil eines von den Staatlichen 

Schulämtern verantworteten Bera-

tungs– und Unterstützungssystems 

und arbeitet sowohl regional als 

auch landesweit in Netzwerken 

schulischer und außerschulischer 

Partner. 

Die ASKO unterstützt die Zusam-

menarbeit zwischen den allgemei-

nen Schulen und den Sonderpä-

dagogischen Bildungs– und Bera-

tungszentren (SBBZ). 

Die Arbeit der ASKO richtet sich 

schwerpunktmäßig auf die Ausge-

staltung der schulischen Bildung  

von Kindern und Jugendlichen 

mit besonderem Förderbedarf. 

Arbeitsstelle Kooperation (ASKO) am  

Staatlichen Schulamt Heilbronn 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

Steffen Correll  

Steffen.Correll@ssa-hn.kv.bwl.de 
 

Simone Fink 

Simone.Fink@sbbz-weinsberg.de 
 

Constanze Gärtner 

constanze.gaertner@ssa-hn.kv.bwl.de 
 

Susanne Götze—Mattmüller 

Susanne.Goetze-Mattmueller@ssa-hn.kv.bwl.de 
 

Katja Hirschinger 

Katja.Hirschinger@sbbz-weinsberg.de 
 

Monika Kern 

Monika.Kern@ssa-hn.kv.bwl.de 
 

Susanne Kugel 

Susanne.Kugel@ssa-hn.kv.bwl.de 
 

Jürgen Kurtzhals  
Juergen.Kurtzhals@ssa-hn.kv.bwl.de 
 

Pia Stani 

(Gymnasien) 

Pia.Stani@sbbz-weinsberg.de 
 

Marco Asser 

(Berufliche Schulen) 

Marco.Asser@ssa-hn.kv.bwl.de 

 

 

Die Arbeitsstelle Kooperation Themenfelder der ASKO sind: 

 

 

 

 Regionales Unterstützungskompen-

dium / Hilfekompass 

 

 Übergang Schule-Beruf 

 

 Begegnungsmaßnahmen (zwischen allge-

meiner Schule/Kindergarten und SBBZ/

Schulkindergarten)  

 

 Schulverweigerung 

 

 Förderung von Schülerinnen und 

Schülern mit besonderem Förderbe-

darf  (z.B. im Bereich des Lesens, Schreibens, 

Rechnens, Verhaltens, der Aufmerksamkeit, bei 

chronischen Erkrankungen oder Behinderun-

gen, ADHS) 

 


